
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N°- 19.
Dienstag, den 5. März 1622.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 227, K u n d m a ch u n g. (1)

Das k. k. Kreisamt in Neustadt! bedarf für die Zeit vom , . May bis Ende
Octobcr 1822 nachstehende Canzley-Materialien, worüber die dießfa l̂ige Lictta-
tion am 23. k. M. März 1822 m der Krcvsamts-Canzley früh um 10 Uhr abge-
halren, und die Lieferung jenem überlassen werden wird, welcher diesen Bedarf
um die wchifcilsten Preise bcpzuscha,fen sich herbeplaßr.

Der beyläufige Bedarf der Schrnb» Malcnalim besteht:̂  in
N2 Ricß P^stpapier ' ,

10 " „ mittelfcincs Canzleypapier,
10 „ ordinäres dctto

' 10 „ Eonccptpapier
1 „ Großmedia np^pier,
1 „ klein dctto
2 „ Groß Real-Packpapier,
^ „ klein Eouvenpaplev,

M „^Fließpapier.
^0 Sruck Pappeî deckcs,
Zc> Bund feme Federkiele,
Z Dutzend feine BleyMen,
2 „ ftincRöthclsiiften,
2 Pfund extra feines Siegellack,
6 „ ordinäres dctto
3 Loth Seidcnschnüre,

1̂ 2 Pfund weißen Zwirn,
25 Maß gute echte schwarze Dinte,

1̂ 2, „ rothe Dinre,
i 5 „ Streusand,
öo Schachteln mit 25a Stuck mittlern Oblaten,

1 Pfund weißen Spagat, a 8 Bund auf e,n Pfund,
12 „ grauen dto k 4 dto detto dw

6 „ Rebschnüre
I „ ^Weihrauch

K. K. Kveisamr Neustadt! am 27. Februar 1822.

Z. 23o. ^ - 17H3.
(1) Die für das Mil i tar-Iahr 1822, zum Behufe der, m dem Adcloberger

Kreise liegenden, Straßen- und Brücken-Conservanon erforderlichen Bau-Mate«
rialaen, werden auf Anordnung dos hohen Guberniumö dd. 8. Februar l. I . ,
^ r . i2a6, murelst der gewöhnlichen öffentlichen VlmuÄNi'!'>- Versteigerung hindan
gegeben, wozu man folgende Tage bestimmt h m , nähmlich den 11. März l. I .
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früh y Uhr, bey der Bczirksobrigkeir Freudenthal, den 12. Mar< l ^ 5,n K-.
Bez:rksowgkettHaasberg, den,3 M ä r f l . I . be^derBezi^ob^g i t ^ K ^
den i5 . März l I bey der Bez.rksobrigkett Wipbach, und den 16. Mä z l I
bep der Beztrksobngkett Prem. 6 ^ " '

Die Uebernahmslustigcn werden zudiesen Verhandlungen mit dem Bedeuten
geladen, daft d«e d.eßfalllgen Bedingungen cntwcdir bep dem k. k. Kreisa m u
Adelsberg, oder aber bep den obenangcsetzten Beznksobngkeitm eingesehen werden

K. K. Kreisamt Laibach am 27. Februar 1822.

/ E s wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur M m u e n d ^ ^
singerung dcr, fur das gegemvarnge Iahr 1822, m den verschieden n S ationen
dlezes Kre«ses benothtgenden ^ t r a ^ n - und Brückenbau-Materialien ^ e Tage"

I m Orte Treffen am 26. März l. I .
detto Neudeggam 27. detto
detto Landstraß - 29. detto
detto Möttl ing - i . A p r i l ! . I .
detto Wclxelberg am Z. detto
detto Neustadtl < 5. detto festgesetzt sind

^ ^ ' ^ Verste.gerungs-Bedmgnisse können jederzeit bey diesem Kreisamte oder
bey den betreffenden Bezlrksobrigkc.ten, so wie auch selbst bev der k. k. ^ndeöbau-
dtrectwn zu Laibach euigefthen werden. > > < , ^un^voau»

Diejenigen, welche diese , „ übernehme»
Lust haben, werden zu d.esen Versteuerungen hlermit eingeladen, " ^ " ^ m

K.K . Kreisamt Neuftadtl am 2.?. Februar 1822.

222 ^ ^ ^ ^ lmö landrechtliche Verlautbarungen! ^""^

9 Uyr, vsr dlkftni Ht.dr - und La> r̂echte auqeoronet rvo^cn, bey wclche alle. en d e
aus was immer sär emcm N e c h t ^ f dc. Vcrlaß dicicr Vcrstcrbcn^ eim n An^uch M
hawl vermcm.n, ü)re aNwlllgen F-rdcr.ugen sogewiß anzumelden uno sohin ael?en"
!ur L a s t f a l l e t w ü " als un W^r.gen nur ihnen ^e°Fclgen deö §. ü ä b. G B^

Laibach am a5. Februar ,822.

ner gehörigen, in der deutschen Gasse sub 5 . ^ ^ / ^ , ^ u d-
gerichtlich geschätzten Hauses gewiMg t wo dcn D i .'..n1^i ^ . 4 ^ " ^''
der erste auf den .5. April, ier 2^ aul'd^o.^a'y^eÜN N ^ a u f ^ u 2^'!^«



-" . 233 «»

l. I . , icdcrzeit Vormittags um 9 M)r, vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte mlt dem
Bersatzc bestimmt norden ist/daß, falls weder bey der ersten noä) bey der zweyten
FeUblethungstagsahung jemand den Schahungswerth oder darüber biethen soNte, diese
Realität bey der dritten Feilbicthungstagsahung uuch unter dem Schahungswerthe hin«
dan gegeben wcrden wird? so wcrden dessen die Kausiuftigen mit dem Anhange verstan.
diget, daß sic die Schähung und die Licitationsbcdingnisse täglich ^u den gewch«lichen
Amtsstunden in dcr dicsilandrechtlichen Registratur einsehen können.

Laibach am »5. Februar 1L22.

Z. 22q. ' ( I ) ^ " ^ Nro. 652.'" ^
Von dem k. f. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: OS sey über

Ansuchen dcr Ursula Dollenz, wider Dr. Johann Oblak, Curator ^a <',l,^ des minder,
jährigen Martin PrepeUuch, wegcn schuldigen 400 st. c. 5 0 .in die executiveF-ilbiechung
des, ,n dcr Roscngassc sub Consc. Nro. , , 1 gelegenen, auf 1027 si. ,o fr. gerichtlich ge«
schützten Hauses gerviMget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar d?r ctfie auf
den i5. Apr i l , der zweyte auf den 20. M-n), endlich der dritte auf den 24. Juno I- I - , ie-
derzeit Vo-rmittags um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Landrcchte mit dcm Bcysa<
he bestimmt worden sind, daß, falls weder bcy ersten noch zweyten Fcilblcthungöta^sa-
tzung jemand den Schäßun^qswerth oder darüber I'icthen sollte, das in der Grecution'ste-
hende Haus bey der dntten FeilbiethungstagsatzunH unter dem Sch^ungöwcrtbe hinoan
gegeben werden wird; so werden dessen die Kauflustigen mit dem B?rsahc verständiget,
daß die Schalung und die Ncitationsbedingnisse täglich zu den gewöhnlichen Amtsstundcu
in dcr d'iMandrcchtlichen Registratur eingesehen werden können.

Laiback am «5. Februar 1822.

. "̂  Aemtliche - Verl^bmüngen^ ^ " ^
Z» 224. K u n d m a c h u n g . si)

Am i3. Warz i622, Vormittags um zo Uhr, werden in der hiesigen Mi l i tä r -Ow-
Eommando-Canzley m dem Leposchttsailschen hause, Nr. 214 in 2. S«ck, in der Herrn.
M e , olle Victuaken, Getränke und sonstigen Erfordernisse für düs Laibaä?er Garnibns«
Spttal auf 6 nachemandcr folgende Monache, nähmlich vom 2. May bis E»idc Oct.,
»Ü22, össentUch verfteigert werden.

Die benöthigcndcn Artikel bestehen in Semmeln und halbweißcm'Brot, Rind. und
Kalbfleisch, m Re,s, gerollte und gerissene, dann rohe Gerste, Weitzcngncß, Rind,
schmalz, gedörrte Zwetschken, Zucker, Kümmel, Wachholderbrern, weiße Oeift, Mund.
und Einbrcnnmehl, Eyer, alter Wein, Weinessig und Brannt^cm.

Es werden daher asse Erzeuger und Gewcrbslcute, die obige Artikel liefern wollen,
hlemlt vorgeladen, Nch bey der am i3. März 1622 abgehalten werdenden Licitation an
bestimmtem Orte und Stunde emzufinden: dabey wird zugleich zu ibrer Auf-nuntcrunq
bekanntgegeben, daß die Lieferung demBcstbiethcr überlassen, und eie vorgeschriebenen
obberührtcn ErfordernUe dergestalt werden licitlrt werden, daß ibrc Licscrungen dier
jenigcn übernehmen sönnen, welche diek Attttel selbst erzeugen, oder nch mit idrem
Verkauf unmittelbar abgeben; auch ist das Militär-Ober^ Conn^.'N^o, geneigt, verläß-
liche Gcwerbslcutc und Producenten von einer (5autionslei!Mng zu entheben.

Von Veite des ?. k. Mi l i tär , Garnison-Spitals ul Laibach am «- Mär^ 1822. ^

^ ^ Vermischte Venuutoaruugen.
ß' 225. G d i c t. Nr /5o».
f , ^ ) Jedermann welcher auf den Verlaß nach Gertraud Vouk, gebobrnen Klcmens-
Mtsch, von Lcskonz, active oder passive eine Forderung zu stellen hat, wird unter Erin,
nerung an tz^e dießMgen h. Geseye zu ihrer Anmeldung auf den 9. t. M . Mär /b ie .
her Vorgeladen. Von dem Bezirksgerichte Weixelderg am 26. i^ornung TI22.
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A. 207. Vsrrufungs.Edict. (i) ' ^
W o m i t nachbenannte Rekrunrungssiüchtlinge und unbefugt Abwesende des Bezirks

Radmsnscorf vorgeladen werden, sich binnen 2 M o n a d e n , von heute D ü t s , sogcwlß
zur'Bczltksodrigkeit zu steNen oder ikr Ausweiden zu rcchtftrügcn, widrigcns gegen ftl-

be nach dem Auswanderungsp.^tente verehren werden würde.

!^ N a h m e n . Z ! Wohnort. ^ Pfarr.

Nekcutiruttgs'Fluch tt. . ,

/ Untoil Kclstop>ttsH 24 VoMscks ^ »2 R.idmansdorf
1 S l ^ Poq.lts.dcr 2? VccdnHch 6 Möschnach
1 M. ! . l ln S^pp^iltschitsch 23 ^c<ß 5 ijecß
1 Io5p^,) M ^ i e y 26' Studencsbltsch 5 Rodein
1̂  I.>.^d W,.s!och 22 ^m.'iul,sch 6 „
1 ^acobGrtlj 2-3 „ 20 „
1 Andre Mu l l . y 32 „ 27 „
l A.n'U)ctmä Grilz 25) „ 4 " „
1 Andre Pr . tnc r 2I Nosoach 5 Mösbnach
1 M^rcus Tautschoc 24 vof.'orf 29 Vigaun
1 txn'tholomä ^i'.afcl 27 Oo.rottok »5 Möschnach
1 Joseph Iurgci le 36 Ullicronot 22 „
1 Matthäus IurgcNe 29 „ 22 „
1 Ios. phLcgut 2 .̂ V '^aun l/, V'igaun
, 'M.,col^s Pcrnalsch 2. « 02 ^
1 I^cob Kri>st..n 5s» „ 6 ^ „
i Anton Kristan 2^ „ 65 „
1 Marcu^ Knafel 24 Doslooitsch 5 Rodein
^ Blas SlM'ley 25 Brcsntö 1 „

^» V.üenttn Triplot 26 Schcvonlh ,5 „
i 'Matdi.^s L^gat 2l) „ 18 „
1 Michael Novak 42 Stei^vüchcl 7 Stcmdüchcl
1 Sebastian Schollcc 40 ,, 5g ^

Unbefugt Abwesende.
i At,ton N^preth 42 Radmansdorf 37 Radmansdorf
^ Anton ^al'dich 55 Vormerkt 56 „
»z Lorcnz Poollpnik 25 Untt'rbelbnitz 5o Steinbüchel -
i? Stcpd.ln Kntt.'phirsck) 54 Boschtsche ,2 „
^i M^tdlas Kl'istopyitsch td « l2 „
i i Andre Smol -y 26 Lanzovo »i Radmansdorf
1 Mathi^^ Smoley 24 „ , i „
, Georg R.s.» 27 Möschnach 6 Möschnach
i« Loren; Prosim,) ' 2^ » >5 ,, '
1 Ma t thäus Knafe l 22 „ ^5 „
i Georg D<sciMHnn 5<> „ 5 l ^
1 Valent in Schewath 26 G«nza i3 ^ .
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i^'z N a h m e n . , Z Wohnort. ^ Pfarr.

i ^ , ^

^ i.'orcnz Tckcw,.rt^ 24 Gocha ^' MöstdnHch

! l ^nc^! I.l l.n 2<i Slu^^^üusch ,1 Rodeln
^Hi,i5 I.l!l.n iü ^ » »̂  »

i .'l/!. ^ ,̂  i,pl̂ H 10 „ ^5 »»
l , ' , , , , . ^Dousb^ lN 25 f'r.schach 4 Lecß

! 1 ^ , Po,>ns.Y.r 52 Smokutsch i3 Rodein
i ^ ^..'.l!cx-'!o!n^ Scdcncchcr 17 „ »^ »
» i^'la<. ^ sxopp 25 » ,'t j ,»
i!Aitto/i T f t cpp Ho „ '^' "

^ Andr- R'o^^'s' ,-r 3» - » ^^ »
» < ' ^ l l ä ' a , ^ -'.,̂  i.^uö 2Z » ^4 , »

i » l ^ o y . l l , ^ 6 ' »H , 1 6 „ 27 „
! 1 ' ^ o y . m , . ^ ' c ^ i , ; icj „ - ^ »
! l M.,','-!' Ncunig z^ „ ^1 „
! 1 j Pclcr - ü,- 18 „ /l2 »,
^ 4 ^ V ' ^ 1N 10 Latten 9 Laufen
! z ,Lorcnz Pr,^>0lt ' . ig 29 Pr^prctsche 2 „

^ ^uc.is Vogler ^ Bttsi..ch 5 „
- IosphI. .»>s.ö2 ,8 « 6 „
^ Tyo.,^ 0 Pochcr I ^ „ 19 »
i S n u o n U:k rst 20 » 22 »

, 1 Urdan G.i lz i>3 „ 26 «

^ l , Franz G^ lz 25 „ 26 »
! 1 Ft'anz St roke l ' 9 ^ ĉ»̂  ^
^ l l A n o r e T h c m z ^ 23 » ^^ »
! l lBar tho loma S' l iv i tz 27 „ ^55 » ,
! t ^ i n t c n B^ncdits usch lü Groß. ^^ut^nfcld ^ 4 »

l Andre B^ncdttst'ltsch ?s> „ ' 4 "
> B . i r t b o l o m ä 2lschman >6 E r . ̂ 'ucia ^ 5 ' ^l.qaun
»̂  Franz Tls^MüN 5c> „ 5 , ,»
' ^or^'nz A s ' r,.an 20 „ ^ 5 , , «

l ' S i n l o » . A n - '0shitsch )<? Elatt .ua ^ ' »
» - ^^. l>ns i. ^.,c.,ft).^N 2l „ 2 »

l ,' nz !̂̂  „ - 5 »
, > , ,^^ ^.n^ ^5 ,. 5 «
, ^ ^Pli-n'tsch 26 Löstl)ach ! 4 LM'ach

^. ^n^-.cl Snppan '7 » »^ «

l l l <
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^ N a h m e n . , Z Wohnort.. Z Pfarr.

^ " ^ ^

2 Äeorg Janz ^7 PaTovitsch » l Löschach
i IacodIanz 25 „ ,» „ ^
i Mickael Penmsch 21 „ ,5 „
A Joseph Wallantz 22 Hofdorf ^ 5 Vigaun

' 1 Andre Roßma» 2^ ,̂ 26
1 Lorenz Thoneih 26 Untcrottock 2 Mdschnach
1 Andre M l a k r 3a ,, 4 „
z Jacob Mlaker «5 „ ^ „
1 Johann Mlaker 24 » H „
1 Andre Menzinger 32 » 9 ),
1 Simon Schoberl 3^ >̂ " „ 9 »
1 Franz Sporn 6̂ Sappusch ^ Vtgaun
» Stephan Deschman 21 Vigaun 26
1 Franz Thomaschoutz 22 ^ 4^ «
1 Mathias Thomaschoutz 28 „ 4/̂  ,̂
1 Mathias Außeneg 2^ ), 45 ^ !
1 ^Marcus Preschern 15̂  ,» 61 ^
2 Mlchael Koroschltsch 24 >, 65 /
, Franz Wenko ^Ü „ 36
1 Johann Dobida ib Sgosch 26
» Jacob Wassoch 20 Pollitsch ^
1 Georg Tnoy 25 „ n ^
1 Georg Außeneg 26 „, 25
1 Jacob Außeneg 24 ,, 25 ,>
z Anton Amdros6?itfch ^ Doslovitsch 3 Rodein
1 Mathias Notfch 26 „ 12 „
» Johann Knutsch'ttsä) 2^ ,, ic, ), . >
1 Blas Smoley 2^ BccZnltz 1 « - !
1 Joseph Lipvoutz 20 Sdbreönitz 4 „

s i Johann Schander ^L „ 17 ^ , ' .
, Andre Fnischniger 27 „ 25
» Jacob Fnischniger 21 „ ' 2I ^
1 Anton Kodras 2?) Velbcn 16
1 Johann Gogala 23 Sesso 5

8 2 Jacob Gc.̂ ,,üa ^ 21 ,„ . 5 „ ^
» 1 Thsma^ Trivlot 22 ,̂  iZ ^

l , G.'or̂  Triplct" 54 Moste '9
1 M ttoäus K^nltsH '9 „ ?,3
! M-tt-^ Pl'-.t.'r - ä6 KerMorf i5 Auschische

I t . ' i v ' l '^r-.'lH 22 Route 4̂  „
> ^s^V? I^'aila 21 Polsckcha 17 „
1 ^s'^cr F^'i^r 27 Auschische 2
, ^ ^ ^ « i ^v^HtschniZ 26 Podnaro 4 ! Dobrova
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^ N a h m e n. ,^ W -) h n o r t. ^ Pfarr.

^ Mathias Hrovath 34 Mt^a^sche Z ' ' D^brova
Ti A^dcl: Sw lieber 16 „ >> )>
^ An:ci'. Schlieber 26 ), ^ ,,1
^ M'chael Schobert Z4 - „ ^ ' " "
2 Andrc Gpendou Z3 „ ib „

^ Z. Matthäus Prcttner 23 Obcrdobrava 3 ' „
1 Joseph Paulitsch 24 „ 25̂

Bezirksobrigkeit RadMHnsdorf am 2a. Februar 1822. j

Z. 226. E d l c t. Nr. 3a4.
(i> Atte jene, welche auf den Verlaß nach der seit 4 Jahren verstorbenen Margareth

Wusch, gebohrnen Stroj in, alS Gläubiger oder als Schuldner Ansprüche zu stellen habttv
werden üufgefocdert, cs am 9. k. M . März V^mitwgö sogewiß zu ttzun, als fich widri«
gens, Erstere die im tz. 614 v. G. B. dargestellten Folgen, Letztere die Einleitung gericht«
Uchen Verfahrens, gegen sie beyMmissen haben werden. ,7.,.

Ao!-i dem Bezirksgerichte Weixclböcg am 26. hornung 1622.

Z. 2 2I-. Fe i l d i2 thungs»Ed ic t . " ' ^ ^ ^ " " " " "
Vom BtürkZgerichte Wlpbach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es sey übe«

Ansuchen dtt Barthelmä März/ M Barthelnia KaNin'schcn Coz^urimasse. Venvalteri
zu Planina, die öffentliche Ftttmethung der fäm-nMchcn, zur BaNhelmä Kassin'schen
Conculsmasse getzärigen, und cmf 1Z57 st. M . V,̂ . geschabten RealttÄten, als: Garte»
per hischi/ Acker na Ogradi. Acisr tla Gnrfchi, 7! r<r Sckr'o?^ Nioa, Acklr gurclnc Nio«
saBritham, Ackcr duleins v i^l si Ä>ruhaM, Ackcr na Rauen;ach, W^ f t pob Lusam,
Wiese u Lasi, die Oedniß ^ Pccivtaid. cann da§ Wohnhaus zu Planinü, nebst der dar-
an liegenden Wi«se Gnosu>c sa Hisdo genannt, de^Miget-, und hierzu dcr 26. März
d. I . , >ken 9 bis ,2 Uhr, im Orte Planina gegt-n die, von den Eoncurs »Gläubigern zu->
Oeftandcne 'orevjährige ZqhwngsfM bcfümmt worden: trozu also die Kauflustigen zu
«erscheinen hiermit eingeladen weroen.

Bezirksgericht Wipbach am Z3. Februar »822. ,̂

Z. 2Z2. " " " ^ " ' " ' ^ A n ^ N i u s : k f r e i T l T d e T ^ " ^ " ( i )
, Bey C. Maschek, .̂  . <

nächst der S c h u r r brücke N r o . 254 im 3. S t o c k / tst neu ,̂ u h a b e n :
C . M . ^ e b e r , O p e r : dtr Freyschütze, Swvierauszug ohne P 3 o r n 4 f t . 3o kr.

» ,, Ouvertüre aus derselben Oper zu 2 Hände . . . . . 45 k^
zu H. Häude . . . »st.

S x o n t i n i , O p c r : O l imp ia , Clavierauszug ohneWocte^u 2 Hände 2 ft. 3o kr.
» ', « ,, ' „ » zu 4 Hände 4 st.

C< M . Weber. 6hor der Braut jungfern aus der Oper: der Freyschütze
für Hol.u > P^aiiv zu 2 Hände . . . » ^ < » » «akr .

zu 4 Hände . . . . . . . . ^ 5 kr.
,» »j S p o t t lmd Lach Chor zu 2 Hände . »»k r .

zu 4 Hände . , ' . ' v * ' ^ ' »b kc.
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»^ 294. M u f l k a U en - Anzeige. sI',
Bey Herrn Korn, Bub^Än^ r ^̂  ^ndach, sind zu haben: di?> mit ,?>ll̂ "msincm

Beyfall auf^iom N"ien 'lnd dem N ^rqi^^ea oer cdlcn Bcwohn.>r zu ^ udach gc oli)mcten
Rsd)ut? Deuts l^n m t̂ ^ o d i . comv? int un^ für das Pianoforte eingerichtet von ^oms
Bn'onv. L^zarinl, in 2 ^ ^ - ^ - - - >e ä 5o Kreuher.

^ '^^^ ""D.5zc«a)'uß der hier Verstorbenem'^''^"""^,'^^v' "7 ' "
Dcü 26. Februar 1822. ' ' . >

< 7lnton Mn^on, ^ i^^ss^l^rzuNg, von Sr.llk in'Kram gebürtfg^ alt I ^ I . , im Cw.
^x i t . Nro. l , ' " 5cr AbMung.

Dcn 27., M.n'̂ a ^^n.^' , .^uwc, ^nttitutsarme, alt 5̂» I . . un Elv.'Sxtt. Nr. i ,

^'" Den i.^NIrz. Dcm ^-r^n Glcr^ Ts.durn, Wirth, s.Stiofsodn Michael Schuster.
schitsh, 'P'!i^ Orv'^it^r m,>^-la^xl), .itt 20 I . , m̂ (ilV. Spit. Nro. -l, am Zchrfi,!.bfr.

Den 2, D.lN V'N. ö>:v Nc.u', Tis^'lcr, ,. W. Apollonia, a l t5oI . , ln tcr Kra-
kau Nrc. 23, ^n der A^öz.oru^. ^ ^ . ,

^ Laibackcr Markfpreise vom 2. März 1822.

!" G e t r e i d p r e i s. ^ V w t - , Fleisch-und Biertaxe. t

Piedewsterrei^^I z ß l I . Fur den Monath März. l Gewicht. ^ !
chischer M e t z M . ^ ^ z '^ ß ^ !L22. ^

^ ^ ^ m « > » « » « « ^ ^ ^ ', > > ' > ^ " ,

i.Weitzon . ,. 3 ! 6 « 2 ! 5 6 2 4 6 1 Mundsemmel . . . — 4 — ^2^
Kukuruz . . —^—3 j detto . . ^. ^ g — ^ i

! Korn . . . 2.24H 2 22^ 22a 1 ord. Semmel . ' 5 . — 5 ,1 1̂ 2 1^2'
Gersten . . — ̂ —Z—^—! detto . . . — io> 3 1
Hiers . . . — ' — 2 ^ 4 — < — 1 Laib Weitzenbrot . . ^ " - ! ' ^
Haiden . >. „ — i— , ,2,16 — l — z,^^ . . 2 __ 2 6
Haber. . . — — ^ 12^ — — 1 ^ h Schovschitzenbrot . 1 11 , 3
. ,,. , ! , detto . 2 ! 22 2 '6

i Pfund Rilidste,'sch . — — ^> g s
^ Eine Maß gutes Bier . — — 4

M i t l i t t ist im Liufe d . M . ̂ e Munbscmmel zu i j2 kr. um 1 Q u n t t l , detto,u ^
kr. um 2 Qumt l , ordinäre Semmel zu ^ 2 kr. um » i^I Qt!.> dto. zu 1 kr um 3 ̂ t l
Weitzenbroh zu 3 kr. um 2 ^ t h 1 Q t l . , dto. zu 6 tr. um 4 M . , 2 Q t l . , Sckorschstzen'̂
brotzu A kr. um ; , ^ k . 5 Q t l . , dto. zu 6 kc. um 3 .Lth. 2 .Qtl^ schwerer auszubacken
«ls W vorigen Monath. ,— . - i , - a -



Gubernial-Verlautbarungen.
Z. 205. Concurs-Verlautbarung Nr. 2262.

für die Nasse nfußcr Districtsarzten- Stelle.
(2) Für die erledigte Nassenfußer Districtsarzten- Stelle im Neustadtler Kreise mit

dem jahrlichen Gehalte von /;,oo st, Conventions-Münze, wird e>n neuerlicher
Concurs bis i5. Aftril l. I . , ' mit dem Bcysatze eröffnet, daß diejenigen, welche
diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre gehörig documentirten Gesuche bisbin die-
sem Gubernium zu überreichen , und sich ubcr die vollkommene Kenmmß dcr:lly-
rischen Sprache auszuweisen haben. <

Von dem k. k. illpr. Landes- Gub. Laibstch den 22. Februar 1822.
Joseph v . A z u l a , k. k. Gubernml-Secretar.

Z. 210. ^ " ^ " ' ^ ^ r . 12346. "
(2) Laut Anzeige des k. k. Kreisamts Neussadtl hatte Martin OZulin, I n -

sasse zu Podrebie im Bezirke Krupu, am 3-- Jänner 162c» das Unglück, durch
Feuer sein Haus und seins Wirthschaftsbchaltnisse zn^ verlierend Ben dieser De-
legcnhcit wurden dessen zwey Kinder von dem Barch?lmä Rassen zu Thu^n / vnd
von dem Barthclmä Kammschegg zu Kaal , mit sichtbarer Gcfahr :5^g ^g"l,en
tedens aus den Flammen gerettet.

Diese edelmüthige Handlung der, vorgenannten menschenfreundlichen I n -
sassen wird mit der Bemerkung zur allgememen Kenntniß gebracht, daß densel-
ben dafür das verdiente besondere Wohlgefallen dieser Landessttlle durch das k. k.
Kreisamt zu Neussädtleröffnet worden sty.

Vom k. k. lillvr. Gub. Laibach am 22. Februar 1622.

Z. 18g. V e r l a u t b a r n n g Nro. 1627.
wegen Besetzung zweyer Oberlehrersstellen imConcurswege.

(3) Inder k. k. slavonischen Militär-Gränze sind 2 Oberlehrersstellen in Erle-
digung gekommen/'deren BesetzunZ gemäß hohen Studien-Hofcommisswns-De-
crcts, Nro. 8647, vom 21. v., Empf. 7. d. M. , im Concurswcge zu geschehen hat.

Die Concursprüfimg wird bey der k. k. Oberaufsicht der deutschen Schulen
in der Hauptstadt Laibach am 18. April d. I . abgehalten wcrdcn, bey welcher die
Competencen um diese Stellen, von welchen jede mit einem Iah,'sgehalte von drey
Hundert Gulden C. M . , dann mit dem Genusse des unentge!ol»chen Quartiers
und von 8 Klaftern Brennholz, gegen den sysiemmäßig zu bezahlenden Schlager-
und Fuhrlohn, verbunden isi, ihre mit glaubwürdigen Zeuginnen über chre^Lehr-
fahigkeit, gutc Aufführung, geleistete Dienste undKenntnlß cmer slavischen Spra-
che gchörig belegten Gesuche vor dem Tage der Eoncursun'lfung einzureichen haben.

Von dem k. k. Mvr. Gubernium. Laibach am i5. Hornunq 1822. ^

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 211. Nr. 635.

(2) Nachdem vermöge hoher Gubernial- Eröffnung von 9. November v. I . ,
(Zur Beylage Nro. 19-)



N r . i ^ 6 i « , die Umlegung der kommercial-Ttraße bey Langenfcld, Bezirk W, i-
ßenftls, höchsten Or is tzewilliget wurde, dlese Umlcgnng abec im Wege der öffent-
llchen U m u e m w - kicitation hindan gegeben werden solle, so wurde zur Vornah-
me dieser Verpachtung der i 5 . Apri l d, I . festgesetzt, wozu dle Uebernahms-
lustigen mit dem Bedeuten geladen werden, daß die Llcitation in dem Orcc ^an-
genfeld S ta t t finden werde/ und daß die dleßfalligen LlcitKtionsbedingnisse ei.t-
weder bey dem k. k. Krnsamte, der k. k. Landeshaudirection, oder aber bey dcn
Bezirksobr gkeiten Wechenftlt^ Veldes, Nadmansdorf, Neumarkrl und Klesil-
steln, der Bauplan aber lediglich bey der k. k. ^andcsbaudlrection um dle ge-
wöhnlichen AiMssiundcn eingesehen werdm können.

K. K Kreisamt Laibach den N). Hovnung 1822.

Stadt- und kmdreckniche Verlautbarungen.^^
Z . ,93. (2) Nro. 67«.

Von dem k. k. Stadt^ und Laudreätc in Kram wird bekannt gemacht: Cö sey
über das Gesuch des Dr , Anton Lindner, l 'u,»?' '»^ <"!l <̂ t u in deiliegenden Olisaö<'sh
von Beck'schen Vecl^iffts, z^r Erforschung der Schuldenlast nach der gedachten, aui ibrer
Reise nach Wien am 2. May 1L20 zu Podpetsck verstorbenen, Beamtcns.Wmve E l i -
sabeth v. Bcck, die Tagsatzung auf den ^5. April l . I . , Morgens um ^ Uhr, vor dicftm
Gerichte angeordnet worden, deo welcher alle jene, rrelche, aus rras imm^r für einem
Rechte, Ansprüche auf den dießfäsligen Nachlaß zu haben vermeinen, dieselben sogeiriß
anmelden und sohin geltend machen sollen, rridtigens nur ihnen die Folgendes §. 61^
b. G. B . zur Last zu fallen haben werden.

Laibach am g. Februar ^622.

Z . »6Z. Nr. 4/. i .
(5) Von dem k. k. Stadt? und Landrechte m Kram wird bekannt gemacht: l^s sey

über Ansuchen der Agncs Koschcl, und des Dr . Michael Stermolle, Gurators der ,nin-
derjährigen Kinder Iosevh und Elisabeth Koschel, als bedingt eMärten Orden, zur Gr-
forfchung dcr Schuldenlast nach dem zu Laidach verstorbenen Ios pb Koschcl, die Tagsa.
hung auf den 18. März l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor dtcsem k. k. Stadr -und
Landrechte hestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an den Ios^pb Koschel'fchen,
Verlaß, aus was immer für ein?m Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solch«
sogewiß anmelden und rechtsgeltcnd dartyun sollen, widrigenö sic dle Folgen des §.
ö i4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haden werden.

Laibach «m i . Februar 1822.

^ 1 8 2 . (3) Nr. ä 9 l . ' ^
Von dcm f. k. Stadt - und Landrechte m Krain wird bekannt gemacht: M sey über

Ansuchen der k. k. Kammcrprocuraiur n^ . . der Kirche St ,Antonu zu Postcine, als be-
dingt erklärten Erben , zur Erforschung der Schuldenlast nach dem, am ' 9 . August,621
verstorbenen, Weltprieskr Anton Barbisch, die Tagsuhung auf den 16. März ,622, Vor«
mittags um 9 Uhr, vor diesem Gerichte tcstnnmt norden, bey welcher alle jene, welche
an diesen Verlaß, aus was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vcr-
memen, solche sogewiß anmelden und rcchtsgeltend darthun sollen, widrigenb sie die
Folgen des §. 614 b. G. B . s'ck selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am ;. Februar 1622. ^ ^ _ ^ ^ ^ ^

Z. »9^.. (5) Nro. 689.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es

by über Ansuchen des Mathias und Machn Oollmayer, als erklärten Erben, zur
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Erforschung der Schuldenlast nach dem, zu Naclas verstorbenen, Caplan Joseph
Gollmayer, die Tagsatzung auf den 16. März l . I . / Vormittags um 9 Uhr, vor
diesem k. k. S tad t - und Landrechte bestimmt worden , bey welcher alle jene, wel-
che an diesen Ver laß, aus was immer für einem Rcchtsgrunde, Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche sogewtß anmelden und rechtsgrlttnd darthun sollen, wi-
drig ens sie sich die Folgen des §.614 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden.

L awach am y. Februar 1822.

Z. 20s). A n k ü n d i g u n g . N r o . 733.
(5) Von der k. k. illyr. Tabak- und Srampelgefallen-Administration wird hier-

mir zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß, in Folge hohen Hofkammer-Prasi-
dmldecrtts, Zahl 55, vom 1/^. Jänner 1822) vom z April 1822 a n , der Preis '
dcs ordinären gesponnenen Rollen- und Summen-Rauchtabaks Nro . i 3 , von
2^ ar f 22 kr. an die Verschle,ßer; von I o auf 23 an den Konsumenten im Gro-
ßen, und von 8 auf 6 kr. für 1)4 Pfund an die Conwmenten ,m Kleinen, her-
abgesetzt, wie auch dieser Tabak i.on den Verschleiern ln kleinweiser Auswage
zu 1 1̂ 4 Loth für 1 kr. abgegeben werden w»rd.

^l,'back am 23. Febr-uar ; 622^ ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »<)«,. Fe i l b » e t h u n g s - E d i c t . (2)

Bon dcm Bezirksgerichte oer Staatsherrschaft Rupertshof wird hiermit bekannt
l^machl: Es auf Anlangen der Apolloma Hrovatttfch, von Vercl) bey Doljch, rreacn,
laut gclichtlichcm Veralciche vom^- Apri l 1619, sckuldlgcn 56 ft. 17 tr. <. -. . , in di«
execunve FeNb^tbun^ d?t, dem Bckwgten Ma r t i n Wanirsch, von Verch bey Dolsch,
geköeigcn, gerichtliä) c>uf354fl. geschähen i^3 Kaufteckiöhube nebst W o h n . und Wlrch-
schaftilgcbäuden, gcn'iliiget und zur Vornahme derselben der Tag auf 5en 3 , . Jänner,
28 Februar, und 23. März ^^22, sederzctt Vormittags 9 Ubr> in dieser Amtscanzley
mit dcin Anhange bestimn-lt worden, 5aß, n'cnn diese Reolitär wedt>r bey der ersten
noch zweyten Fc:l"icthungstagsahun,g um den Echätzwertd oder darüber or. Mann ge
bracht werden sollte, solche bey der dritten und lcy'en Versteigerung auck unter dcm Aus-
russpre^ft ylndan geqebeu werden würde. Die d^ßfcilügni L^citcltionöl?edlNgnisse könncn
tciglich dcy dcni gcfcrtigtcn Bezirksgerichte cmgcfthen w.rden.

Bczictsger^cht Rupertshof am 21. December 1621.
A n m e r k u n g . ^ u dcr am 5 i , Jänner,«22 abgehaltenen ersten Versteigerung ist kein

Kauflustiger erschienen. ^ _ ^ _ ^ ^ ^ _ _ ^

H. 212. ^ E d i c t. . (2)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wirdb>.kanntgemacht: Os fty auf o«s Ansuchen

>cs Caspar Lunra, ron ^ckcr.nnnz. als Vormund d̂ 's St.pban Not', rr.vacn scoulo,gen
l?5 fi. 5 rr. Zinft^, und Unrost'.n. in die cxrcutive össcntllche Hn'ttcii icrun^ dcs, dem
Andre Zangcl , von Zirknih gehörigen, dem Staatsgute Tdurnlück sub Utd. Nr . 4 » ,
dienstbaren, 1 Iock und 5^5 Klafter m?sscn!>en Ackers na Lascht,m bey Zi r rmy, gciriM«
Zct worden. Zu diesem Snde werden nun 3V^stcigerungstags^YUnqen, uno zwar di? cr-
ste auf den 22. März, die zweyte auf dcn 25. A p r i l , und die dritte auf den 25. Mao
l» I . , jederzeit um 9 Ubr früh., in loco Zirknitz, mi t dem Anhange onq^ordner, daß
wenn dieser Acker weder beyder ersten noch zweyten Tagsatzung wcdcr um ricSchägung
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«H^uch ZarüW an Mann^ebrKK't werden kannP>^rM..bey, der dritten auch unter
d^r Schätzung hmdan gegeben werden, soll. , . ., ^ . " , "

Bezirksgericht HaMerg am i ^ Jänner M s . ' ' ' ' ^ " ' '

Z . 2i5. ' lZ d , i c t. ' s2)
^ Bon d^m Pezirksgcrickte Haasberg wird bekannt gemacht: Es sey auf das Ansuchen

des Amon Mermda, vonMartcAsbach, in die öffentliche Versteigerung
Apnl i6oö aus derB.nhelmä Drenigg'Un V r-'

W M l , e um 900 ft. ^ . Z. oocr 4.2 st. ob ^ fr. C M . erstandenen/ dem Scaatsgute

klm, neben dem Vlgauner Weg bey Z,rkmtz, wegen vom Anorc >̂anael nicbt erleben
Meistbotdes dnfts Ackers, und auf G ^ h r rmd Unlosten des Ä c o r ^ ^ " n N
mögenö'Uberhaders, gewilkget ^ordeft. Zu diesem Gndv wird mW îe ^aas kun/a^

3"^ i ' ' s^Ä " ? ' ' . "? ^ " ^ / ' " ' ' '"- ^ " ^"nitzV mit dem Anhang Dornetd H dlestr ^ f e r ^ y dleftr L«cl anon un^eöen Anboth hmoan ^gebe/werden ^ l l .

ANe jene, welche an die VerlMnschaften ber Evll S^ppan -und Maria Globotsch«
mg, beyde Inwohnermnen zu Neumarttl seel., qus was immer für einem Rechtzarunde
entweder als Erden oder Gläubiger. Ansprücke zu haben vermeinen, werden hiemit auft
gefordert, zu der auf den »5. März d. I . Vor-und Nachmittags anberaumten Anmel-
dungs« Tagsatzungen zu erzcheinen und ihre Ansprüche geltend zu machen, M widri-
Kens die Abhandlungen geschloisen und die Verlasscnschaften den betreKnden S M n ein.
Hcantwortet werden würdcn. '

Vom Bezirksgerichte Neumarltl am 16. Februar 1822.

Z. 209. V G d i ^ t. l (2), -
Vom Bezirksgerichte Neumarktl wird hiemit kund gemacht: Es soye in der Erecu.

twnvjacye dcs perrn Leopold Frörenteich, Handelsmann zu«aibach, wider Thomas Ster-
ne, vsn Stgersdorf, wegen behaupteten 494 st. ̂ 9 kr. M . M .o . 3. ^ , die Feilbiethung
der, dcm telM'n gchorlgen, zur Herrschaft Kieselstein dienstbaren, sammt An-und «!u-
gchsir aufüdi ft. 21 kr. gcrMltchgeschätzten Kmfrcchtsbubc sub Eonsc. Nr. 8/ zu Siqers-
dorf bewilliget, und zu, deren Vornahme der 21. Februar, 21. März und 23. Avril
^ H ' ^ ^ ^ ? ^ l Vopmttags 9 Uhr in loco SiZersdorf, nach Vorschnft des §. 326
A. G. O. l'eftmnnt worden, wozu Kauftustigc zu erscheinen, mir dem Anhange vorae»
ladcn w.r tcn, daß ftlbe dle Kaufsdcdingnisse täglich Hieramts einsehen können.

Ncumärktl am 17. Jänner!Ü22.
Anmerkung . Bey der ersten Fcilhiethungstagsatzung hat sich kein Kauflusti^r ae-

meidet. ^ "

2 ' '99' .._ ^ o n c u r ß . Edic t . Nr. Ic>4.
(2) Von dem Bczu-ksgcrichte Wlpbach wird durch gegenwärtiges Edict allen ocnje,

Nlgen, denen daran geleg-cn ist, hiermit bekannt gemacht: O5 stye von diesem Gerichte in
dle Eröffnung eines ^oneurses, über das g.sammre i'n Lande Krain befindliche bewea«
llcheMd unbewegliche Verlahvcrmöacn des verstorbcilcn Mich. Terbifchan, zu Planina ob
Wtpbach,gewMiget worden. Daher wird jederman, der an erstgedachtcn verschuldeten
Grblajjer eme Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, bis i5.

^ Aprtt d. I . d̂ e Anmeldung jclnec Focoerung, in Gestalt einer förmlichen Klage, wider
drn Mathias ^crblschan m Planlna, als V'rtceler der M i bacl Tcrbischanischen 0'ottcuri-
maste bey diesem Gerichte sogewiß ein^urcichen, und in selber mcht nur die Nlchtigkeit
semer Forderung, sondern auch das Recht, traft dessen er in diese ober jene (Zlassc gcseht
zu werden verlangt, zu erweisen, widrigens nach Verstießung des erstbestimm^, Ta-
ges Iuemand mehr gehört n?erdcn/ und'dicjcnigen, die lhre Forderungen vis dahin nicht



angemeldet haben. In Rücksicktdcs gesammten im Lande Kram befindlichen V e r m o o s
des eingangsdenannten Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen,
wenn ihnen wirklich ein Comp''nsations-Recht gebührte, oder wenn sie auch ein cig?«
nes Gut von der Masse zu fori^rn häMn, odcr wcnn ihre Federung auf ein licgendeK
Gut des Vcrschuldtten vorgcm^kt wäre, ĉ Ifc daft solche Gläubiger, wcnn sie etwa in
die Masse schuldig ftyn folUcn , die Schuld, unq^indert des Compcnsations < Eigenthums
oder Pfan^cchts, dasihncn senst zu statten gckclnmen wärs, «lbzutragen verhalten wer-
den würden.

Bezirksgericht Wipbach am ' 4 . Februar 1822.

Z. 198. ^ . F c i l l i i e t h u n g s Od i ct. Nr . 5o5
(2) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit bekannt gemacht: W seye über

Ansuchen des Ios. Kruschiy, Vormundes, und Ioh . ^chuanmh, Gatten der minderjährigen
Mariana (^chuanuth, von S t . Ve i th , in die össc^liche Fcilbiethung des, der gedachten
PupiNinn gehörigen, in ^ t> Veith neben der Landstraße belegcnen Haus-Terrains und
des zusammcngefall,cnon Haus s,^aus freyer Hand gewilliget, auch hierzu dcr 16. März
d. I . bestimmt, jedoch dic Oberoormundsckaftliche Bcnehmigung vorbehalten worden.
Ss haben daher asle, welche gedachten Haustcrram käuflich an sich zu bringen gedenken,
am vordesagten Tag? von frühe 9 bis »2 Uhr im Orte 5̂>t. Vcith zu erscheinen, und lön^
nen die dießfälligcn ^«citanonSsedingnisse mittelst Hieramts beliebig einsehen.

Bezirksgericht Wipbach am 14. Februar 1822.

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach werden jene,
welche auf den Verlaß der Gertraud Licof, aus was immer für einem Rechts-
gründe Ansprüche zu machen haben, aufgefordert, selbe am 22. k. M . Nachmit-
tag um I Uhr sogewiß vor diesem Gerichte zu Protocoll anzumelden, als widn-
Zens der Verlaß abgehandelt und zugetheilt werden würde.

' Laibach am 21. Februar 1622.

Z. 191. F e l l b i e t h u n g s . Gf t lc t . (5)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Nupertshof wird hicmit bekannt ge«

macht: Gö sey auf Anlangen des Anton Derganz, von Neustadtl,wegcn, l.mt ger.chttichem
Vergl,cickc vcm U May ^ 2 1 , schuldigen 54 ft. 22 lr. . . ^ -.., in die ex^utivc Feilbie-
thung dcu, dem Bctlagtcn Georg Lampe gehörigen, gcrichrlich auf 2^0 ft. gestützten Hau-
scs sammt Acker in Rattcsch, gcwilUget und zur Vornahme derselben der Tag auf den
5 i . Jänner, 28. Februar und 26. März »622, jederzeit Vormittags 9 Uhr, m dieser
Amtscanzlcy mit dcm Anhange bcstimnu worden, daß, wcnn dic ob.cnannte Ncaa-
tät weder bey der ersten r,oä) zweyten Feildicthungstagsatzung um d,n Schätzungswerts
sdcr darüber an Mann gebracht wcldea sollte, solche bcy dcr drtttcn und letztenVerstel«
gcrung auch untcc orm Ausrufsprcise hmdan gegeben würoe. D^e dlcßfalllgen Licita-
tionsbedingnisse können täglich dey dem gefertigten Bezirksgerichte elngcschen werden.

Bezirksgericht Rllpertshof a,n 21. December 1621.
A n m e r k u n g . Zu der am 5 i . Jänner 1Ü22 abgchaltcncn ersten Berstelgerung lst kem

Kauslust'.qer erschi.ncn. .

Z- 201. (3 d i c t. , , ./5)
Das Bezirksgericht Staatöherrschaft Lack macht infolge oer,mtt ZuschMt-o S Hoch«

lobl. k. s. S tad t , ullo LandrechtI 00. 1. Februar 182-2 mitgetheilten ^kote tcS k. t. I n n .
Ostr.Iudici i . l i ' l M . M. , bciannt, daß am 6., 7. und 6. März l. I . mehrere ^ dem
Verlasse des secl. Friedrich Auseim von Strahl, pcnstoairten k. k. Jäger« Yauptmanns untz
Inhabers des Gmcö Alttnlack, gehörigen Fährnisse, als:KlewMlMlM,zZlmmeremrich.'



tung, WtttbschaftZgcrctthfchaften, Blö?>futtel, Holz ls.. und am 9. März ,822 5as Weh,
als: Kühe, Ochsen und Pferde, ,m Schlosse Al^nlack acqcn b r̂e Bezat'luna verkauft
werden. Bcznksgöricht Staatsherrshaft Lack am 2s. ^oruar 1L22. '

Z . 192. . , E d i c t. (Z)
Von dem Bezirksgerichte ^er Herrschaft Wiph^ch n-ird hiermit bekonnt gemacht: Es

seyen zur Erforschung dcr Ha)uldenla,t nachstehen^>r v^cft^vcnen ^ersoncn die Taasabun.
gen auf folgenoe Tage ror diesem Gerichte bcsiimiut rcoiden: i j l "L " "

Ain ,^. März 1622 nach drm seel. Rnton Blal^ous.o, '.cn Sl'crte,
d e t t s » der „ Agneö Kodbou, ron 5^'jcme, -
^ k t t 0 „ dcm „ Vcrrn I ^ p b Pirz, Wundarzt in Wipbach,

^ ^ ' ^7"^ ° « , " ^ . " c". Zderesia Ferjünrschnsa., von Gosche,Am 12. März 1822 nach dcm secl. Johann Soc<ch, ron K t Vem)
d e t t 0 „ dem ., 5 ^ M Schlgur,, «ion Bodrv-qa,
d e t t 0 « der „ Margarety Furlan, von Mautsche,

^. ^ <!>.̂  °« " .^ '^ " ^udlVaS G u ^ t t , von l M a ,
Am i3 März 1622 „ doc „ Mar la i)tcy, von Wipdach,

d « t c 0 „ dem „ Ioscph Ka lnn , von Ustia,
d e t t 0 „ dem „ Ant?n i i ^ lUn, von Uslia,
d e t t 0 » d e r „ Mcn'ia s<^!m, von Uttk-,,

Am i ^ . März lä22 „ de.n „ Franz Trott, von Siapp,
d , e t t 0 „ dem « Thomas Foidiga, von Gosche,
b e t t 0 „ dcr „ Docolye^ Zout, von '-Äotcschce,

' ^.^ ^ ^ ^ " " ^ ' " " Ios^pb Tvost, von Podbrech,
A m ic». März 1822 „ der „ Cardanna Adrrckt, ron Gottschce,

l> ^ t t 0 „ ,» „ ^tnna Mlßley, von B o g u ,
b e t t 0 „ „ „ Apollonia Tr^^,, von Wlpb.,ck,

-,s ^ t ^ 0 ^ dem „ ?lntcn,',iomz, ^ » N t . V c i t h /
Am 2c). März itt22 „ „ „ Anton Slclckc',, von S'.pusche,

b e t t 0 n " ', Gregor R^ l lsch, von Slcickot«.
d e t 1 0 „ „ „ M^rbias ^ t ranucr , von Ustia,

^.^ ^ ^ . ^ ^ " " " ^ndr.as Meße.'n'eu, v o n ^ c f t l l .
A m 2 i .M^rz 2822 „ „ ., Aucon ^^tous(r, von Orccbcuzc,,

,̂  ^ ^ l 0 « ^ ,, ^'lü5 Prcprcsi, von I.ickouze,
* e t t 0 „ „ „ Lucas ^-usidorfer, ron Dupk-,

Am 27. März ,622 ,, „ ., C.tharina Machortsckirscl), v. Rosä a,
d e t t 0 " '' « Agatha Mlßlcy, von PuNc,
^ e t t 0 « dem „ Andrcas 5<obbou. von Budc-ine

->, n ^ . . ^ 5 " >>" " Mlchael Iümscheq, »on G.ttschei',
Am 29. März ,622 ^ der „ M ^ d a l . n a ) a m s ^ , «on Gottfchee,

^ e r t 0 », >, « Magdalcn^ .^urk, ron Langcnfcld,
. ° ^ ^ ° ,, „ « Marl.n,a 3ams1'cq, von Lösche,
1 . ^ - .< -r « " "^ " W " " 3^j<,ntsa?ilsch, von Gottfchce,
Am ,«. Apr, ,522 ^ „ . Mathias Kobdou, von Plantna,
Am 1«. Aprü ,822 nach dem s^ l . Andreas Zu'.k, ron Budanic

b e t t s ^ ^ ^ ^ Mar ia T.'rbisch,ni, von Pl^nina,
Alle d l ^ m q c n , wc.chc an dlefcn Verlassen, aus w.s immer für einem Reckt^run.

be, Ansprüche «u ttc?lcn v c r n i c l n ^ , sosl.'n solche scaewin anmelden ,.«? ^ . 1 ^ ^
darthun, widli^ens sie sich die 5ol,qen deö tt.4. § a. d G B s^ Ü ^ ' ^ ^ / l ^ ^ ^ l ^ ^ ^

' M ^ n , B^irtögerichl WlO.ch am .6. Febma^ 1^2' ' ' Zuschreiben hadcn
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Z. »83. <Z d i c t. Nr. '72.
(5) Bon d?m Bezirssgerichte Staatsherrsibaft Lack wird anmit bekannt gemacht: Gs

se» über Ansuchen des Unten Lußncr^v. Keuskioerch, als Bormundes seiner mindcrjahric
g^n Schwester Mi;a Lußncr, dd. ^.Februar 1622, Z, 1^2, in dic exccutive Fcilbicthung
der, dem Gregor Iamni» gehörigen, zu Alt.'nlack y. Z. 10 liegenden, dem Gute Ohrcncm
fub Urb. Nr. iü zinsoarcn, g^ichtlich auf ,52 st. 5>2 kr. geschätzten Hubc sammt An ̂ un>
Zug^^ör, wegen schuldigen 3a« ft., sammt Ncbnircrbindllchkeiten, qewiNigct werden.

Da nun hiezu 3 ^^rmine, und zwar der erste auf den »4. März, der zweyte auf de»
»öi April, und der dritte auf den i3. Man l. I , früh um 9 Uhr, im Orte der Reali-
tät mir dem Beysahe bestimmt werden, daß, falls gedachte Realität nicht bcy der ersten
sder zweyten Feilbiethungstaqsahung um den Sckäywerth o^er darüber an Mann ge-
bracht werden sollte, bey der 5. Fc:lblcibunqstags/chun,g auch unter dem Sckahwerthe
hindan gegeben werde, so werden die Kauftusti^cn und mcaduUrtcn Gläubiger eingeladen,
zur odbestimmten Zeit im Orte der Realität Aiten^ack zu els6^in?n.

Die Llc'itationsbedingnisse und dos SchähungsprotocoN können in den gewöhnliche«
Amtsstundcn in dttser Gerichtscanzlcn em^s^cn werden.
^^ BczirtsgeriHt ^taatöyerrjckaft Lock am il',. Februar 1622̂  ^ ^ ^ ^ ^ .

Z . ,5g. , E d i c t. Nr. i5o.
(.̂ ) Von dem Bezirksgerichte der Staats«Herrschaft Michclstätten wird hiclmit be,

kannt gemacht: Es sey übcr Ansuchen dcs Franz Hrldclnig. Bolrnundcs der Lorcnz
Vuckounig'scl'in mindcrjährigcn Kni^cr, von Adcrgaß, in die osscnrlichc Ieilbicthung der
zu Aderg.iß sub Haus Nr. i» Zclegcn^n, der Staats-. HerrschaftMichclstättcn sud Urb.
Nr. 26 zinsbaren, gerichtlich auf 164 ft. ön kr. geschätzten Vcrlatzkäusche nebst An- und
Zugeht gcwilligct, und zur Vornabme ders lben der 2a. März l. I . , Vormittags um 9
Uhr, «n dicftr Gcrichtscanzley bestimmt worden. Wozu die Kauflustigen und die mta«
buiirten Gläubiger zu erswcinen vorgeladen werden.

Die Schäyung un5 îcitationsbedmgnisse sind bey diesem Gerichte einzusehen.
Michclltätten den 26. Jänner 1Ü22,

Z. '79' (3)
Iiine, welche auf den Verlaß des am 9. September 1819 zu Maria - Fcld verstorbe-

nen Joseph Kossanz Ansprüche zu machen gcdcnten, haben selbe am 22. März d. F . ,
Nachmittag um 3 Uhr fogewifi vor diesem Gerichte zu Protocoll anzumelden, als widri«
Oöns der Zerlaß abgehandelt, und dcn erklärten Erben cingeontrcorcet werden würde.

Hiailcnbrun und Th^rn zu Laibach am 9.
« . , « ^ — ^

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird kund gemacht:
daß in Orlcdlgung dcs Berhandlunqsprotocolls vom 25. v . M . die, mit Edict vom 5. April
182a bekannt ^machte< Pi00lgalitätöerl'lärung des Jacob Tscheschnavar von Thomat-
schoû  aufgedodeii und ihm dte freye Vermögensverwaltung wieder gestattet wurde.

Laibaä? am 16. Februar 1L22. ' _̂ _______

Z. »4i. E d i c t. G
Das Bezirkfgoricht haasberg macht dckannr, daß am 28. März l. I . , um 9 Ubr

frük, in Mälte!i5bach das Vcrlakvermögen desi'ucas Weber feel., bestehend in eincr, dec
Herrschaft haasberq sud Urb. .Nr. i ^ i , 2 5 dienstbaren Kausche sammt Grundftnckcn,
im Schätzunusn'erthe ron 121 fl., dann Mobilien, Ncitando werden verkauft werdcn.
^ ^ ^ B^zirlsgericht Haasberg am 6. Februar 1622. ^

Z. »84. ' "H h ^ ^ c ^ ^ " "Ur "^ '5 .
(2) Von dem ^cziMgerichte Staatsdcrrschaft Lack wird anmit bekannt gemacht: (5K

sey üdcr Ansuchen dcö Kranz GuscÜ, als mtabulitten Glaudigtr, äe x i ^s . 22. I^nnn-
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iä22, Z. l '5 , in die executwe Fcilbirthung dcr, zu Srednavaß H. Z. 9 liegenden, der
Staatsherrschaft Lack fub,Urb. Nr. iä lg , gerichtlich auf nl)5f i . 5o l's. geschätzten, von Eas'
par Visiak in der Licitation am 3o. Juno 1^21 um »905 st. erstandenen Hübe und
Mahlmühlc, wegen nicht zugehaltenen Licitarionsbedingnissen, gcwilligct worden.Da nun
hiezu dcr einzige Termin auf dcn 26. März l. I . , früh um 9 Uhr, im Orte dcr Realität
mit dem Bcosahe bestimmt worden, daß bcy dieser einzigen Feildicthungstagsatzung ge-
backte Realität auf des Caspar '^siak Unkosten unv Gefahr auch unter dem Schähwcrth
hindan gegeben werde; so werden die Kaustultt^cn und die intabulirten Gläubiger cinge^
ladcn, zur obbcstimmten Zeit im Orte der Realer Srecnavaß zu erscheinen. Die Lici»
tationsbedingmsse und das SchätzungSprotocoll können in dcn gewöhnlichen Amtsstunden
»n dieser Gerichtscanzley cingefthcn werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am 16. Februar 1622.

(I) Von dem Bezirksgerichte der (Vtaatsherrschaft Michelstatten wird hismit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Thomas Ropreth, Vermögensüber-
haher des Lucas Ropreth, von B t . Georgen, m die Ausfertigung der Amov-
tisationsedicte, rücksichtlich der,uorgeblich »nVerlust gerathenen, vonGeorgAchtschm
ausgehenden, zu Gunsten des Lucas Ropreth lautenden, auf der, der Staatsherr-
schaft Michelstatten sub Urb. Nr. i 3 i zinsbaren Hübe a,m i5. Iu ly 1789 in-
tabulitten ^proc.Sch'«ldobligation dd. i5. I u l y 1789 pr. /̂ Z. fi. 1 kr., gewilli-
get worden. Demnach habcn alle jene, welche auf dlcse Schuldobligation, aus
was immer für einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, diese ihre
Ansprüche binnen einem Jahrs', 6 Wochen und I Tagen sogewiß anzumelden
und rechtsgeltend darzuthun, widrigens auf weiteres Anlangen des obgedachten
Bittstellers diese Schuldobligation nach fruchtlos verstrichener Frist für gctödtet,
null und kraftlos erklart, und in die Ertabulatlon derselben gewilliget wer-
den würde. Michelstatten den 28. Jänner 1822.

Jene, welche auf dcn Vcrlaß'des am n . April v. I . zu Bresovitz verstorbemn
Walentin Scvcr Ansprüche zu macken gedenken, haben ftlbe am 22. k. M . , Nachmit-
tags um 5 Uhr, sogewiß vor d ŝcm Gericht? zu Protocoll anzumelden, als widrigenö
der Ncrlaß abgehandelt, und den erklärten Erben eingeantwortct werden würde.

Bezirksgericht Kaltenbrun und Thurn zu 3ai'bach am 6. Februar 1822.

Z. 202. Q u a r t i e r e zu vergeben. (3)
I m Hause Nr. i5c, auf dcr St . Peters. Vorstadt sind im ersten Stocks ausgemaklte

Zimmer, Kucke, Epeis und Holzlege: dann ;u ebener Ordl>, im nähmlichen Haust,
1 Zimmer, Küä'c un? holUoae, mit oder ohne Einrichtung, zu vcrgcbcl'. Näheres er«
fabrt M'u! im näbmlick)cn vause beum H^vs.'Eiqenths'mcr.

^ . 2a3. GhyrurgisDc ^calgcrecktsainc. (2)
sammt ciner beträchtlichen Handapotbeke, einer auf dcm vortheilhastcstcn Pla^e der
Stadt stch^ncen Behausung mit Hausgarten, Wilthsclaftsgebäudcn, ctn'as 'Waldung
und e'n^m Krautacler, n,che vcy der Stadt liegend, sii'd täqlich in dcr lan^siürstli"
chcn Sca^c Bleyducg in Untcrkarnthcn, um vonbeilhafte B^inqnisse und den billig'
fi^n ^Prcis, aus f-reycc Han^ zu verkaufen. Kausiiebhaler töüncu sich fyrtofrey bey
untcrzeichnetcm C'igcniylNucr um das Nöthige crkundigcn.

Sl>aor DKyvnrg den iL. hocnung 1622.
Joseph Bastler, Wundarzt.


